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Workshop 

Zukunftsfeste Standorte: 

Studienergebnisse 

Quelle: Stadt Reutlingen. 
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>>  (…)  Um im Medizinsprech zu bleiben: 

 

 Aktuell beschäftigen wir uns mit Erster Hilfe und Notfallmedizin, 

 nach der Krise wird es Stück um Stück über die Intensivstation 

 zum normalen Krankenbett gehen. 

  

 Und in der Tat ist nachher für einen dauerhaften Heilungserfolg 

 die Reha-Maßnahme wichtig. Wie genau die aussieht, daran 

 arbeiten wir auch gerade. 

 

 Die erste Idee ist die Leute dann mit höchst analogen Tools, die 

 Sie in der Krise digital generieren konnten, wieder physisch in die 

 Läden der Stadt zu locken.  (…)  << 

 
 (Ralf Heinzelmann, Leitung Wirtschaftsförderung und Kultur, Stadt Herrenberg, Baden-Württemberg, 6.4.2020) 
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Innenstadt: 

 

 

 

 >> Alles bleibt wie es ist, 

 Und wird doch anders. << 
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1. Achtung „zukunftsfest“… 

 

2. Die Studie 

 

3. Konsequenzen 
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1.   Achtung „zukunftsfest“… 

Ein Ergebnis der Studie: 

 

(Innen)Städte retten durch 

Handelsansiedlungen? 

 

Für die meisten Innenstädte 

ist dieser Weg vorbei – mit 

Konsequenzen für die 

Stadtplanung, das 

Innenstadtmarketing usw. 

Quelle: imakomm, 2020. 



       © imakomm AKADEMIE GmbH | www.imakomm-akademie.de 

Imakomm  |  29. September 2020 

Zukunftsfeste Standorte: Studienergebnisse 

6 von 24 

1.   Achtung „zukunftsfest“… 

Was wird in den Innenstädten in 

den nächsten 2-3 Jahren  

passieren? 

 

??? 

 

Trends aber sicherlich 

u.a. (!) diese hier. 

 

 

 

Quelle: imakomm, 2020. 
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1.   Achtung „zukunftsfest“… 

Es kristallisieren sich u.a. (!) 

folgende Ansätze bei den 

Innenstädten heraus: 

 

Anders rangehen 

Besonders ausbauen 

Beweglichkeit und Resilienz 

Andere Arbeitsteilung 

 

Quelle: Stadt Ettlingen. 
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1. Achtung „zukunftsfest“… 

 

2. Die Studie 

 

3. Konsequenzen 
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2.   Die Studie 

Stichprobe: 

 

 -    4 Bundesländer 

 -    134 Kommunen ab 5.000 EW 

 -    Sehr umfassende Online-Erhebung, 

      strukturiert nach Phasen 

 -    umfassende Pretests 

 -    valide Daten, da mehr als 250 Datensätze 

 

 

 

Quelle: imakomm-Studie „zukunftsfeste Standorte“, abrufbar unter www.imakomm-akademie.de. 
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2.   Die Studie 

2.1 Die Kiste und der Lockdown sind da 

1 

Quelle: imakomm-Studie „zukunftsfeste Standorte“, abrufbar unter www.imakomm-akademie.de. 

Einbruch in den kommunalen Finanzen – 

Gesamtstrategie mit Schwerpunktsetzung 

zwingend notwendig. 

Stadtentwicklung: 62 % 

Attraktivitätsverlust der eigenen Innenstadt. 

Strategieänderung notwendig. 
Innenstadt: 63 % 

Nachhaltige finanzielle Auswirkungen für 

Bestandsunternehmen u.a. durch Abbau von 

Arbeitsplätzen (12 %) und Insolvenzen (9 %) 

WiFö: 22 % 

Mehr denn je: „Freiwillige Pflichtaufgabe“ 
City-/Stadt-

marketing: 69 % 

http://www.imakomm-akademie.de/
http://www.imakomm-akademie.de/
http://www.imakomm-akademie.de/
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2.   Die Studie 

2.2 Die Standorte wieder hochfahren und stabilisieren 

2 

Quelle: imakomm-Studie „zukunftsfeste Standorte“, abrufbar unter www.imakomm-akademie.de. 

15 % 

http://www.imakomm-akademie.de/
http://www.imakomm-akademie.de/
http://www.imakomm-akademie.de/
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2.   Die Studie 

2 

Quelle: imakomm-Studie „zukunftsfeste Standorte“, abrufbar unter www.imakomm-akademie.de. 

64 % 

2.2 Die Standorte wieder hochfahren und stabilisieren 

http://www.imakomm-akademie.de/
http://www.imakomm-akademie.de/
http://www.imakomm-akademie.de/
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3 

2.   Die Studie 

2.3 2021 plus: Ansätze für zukunftsfeste Standorte 

Quelle: imakomm-Studie „zukunftsfeste Standorte“, abrufbar unter www.imakomm-akademie.de. | Bild: imakomm 2020. 

Die Innenstadt bleibt funktions-

fähig (63 %). Sie wird allerdings 

multifunktionaler werden müssen, 

denn der Einzelhandel 

wird seine dominierende 

                 Funktion  

                 verlieren. 

Handel wird Belebungspotenzial bleiben –  

aber künftig nur eines von vielen (35 %).  Die Kommunen (75 %) 

gehen von Schließung von Handelsbetrieben aus. Bei Gastronomie 

sind es sogar 76 % aller Kommunen.  

http://www.imakomm-akademie.de/
http://www.imakomm-akademie.de/
http://www.imakomm-akademie.de/


       © imakomm AKADEMIE GmbH | www.imakomm-akademie.de 

Imakomm  |  29. September 2020 

Zukunftsfeste Standorte: Studienergebnisse 

14 von 24 

3 

2.   Die Studie 

2.3 2021 plus: Ansätze für zukunftsfeste Standorte 

Quelle: imakomm-Studie „zukunftsfeste Standorte“, abrufbar unter www.imakomm-akademie.de. | Bild: imakomm 2020. 

18 %: Aufenthaltsqualität ausbauen! 
Mehr Leerstandsmanagement: 12 % 

Tatsächlich nun DIE Strategie. 

Multifunktionale Strategie: 12 % 
Kundenbindung statt 

Neukunden: 8 % 

Handelsstruktur erhalten, Ausbau unrealistisch (11 %). 

Einzelhandelskonzepte bleiben ein Instrument, aber müssen 

erweitert werden um Aussagen zu komplementäre Nutzungen (46 %) 

http://www.imakomm-akademie.de/
http://www.imakomm-akademie.de/
http://www.imakomm-akademie.de/
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1. Achtung „zukunftsfest“… 

 

2. Die Studie 

 

3. Konsequenzen 
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3.   Konsequenzen 

Konsequenzen (Auswahl): 

 

1. Belebungspotenziale statt „Einzelhandelsansatz“ = 

Kaufkraftquellen suchen (die gibt es!) 

 

2. Innenstadtplanung nach Motiven von Menschen statt 

dogmatischen Positionen  („autofreie Innenstadt“ vs. 

„FuZo weg“ – beides ist unseriös!) 

 

3. Innenstadtkonzept (mit Einzelhandel) statt 

„klassischem“ Einzelhandelskonzept 

 

4. Austausch Stadtplanung und Stadtmarketing 

institutionalisieren 

 

5. … 

Fakten:  

 

 63 % der Innenstädte 

bleiben funktionsfähig. 

 

 In 75 % dünnt der 

Handelsbesatz mittelfristig 

aus. 

 

 In 76 % dünnt der 

Gastronomiebesatz aus. 

 

 Events verlieren an 

Bedeutung (22 %) 

Quelle: imakomm-Studie „zukunftsfeste Standorte“, abrufbar unter www.imakomm-akademie.de. 

A 

http://www.imakomm-akademie.de/
http://www.imakomm-akademie.de/
http://www.imakomm-akademie.de/
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3.   Konsequenzen 

A 

Quelle: imakomm 2020, für die Stadt Osterburken (Kleinstadt). 

Beispiel: Funktionsräumliches Entwicklungskonzept 
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3.   Konsequenzen 

A 

Quelle: imakomm 2019. 

Beispiel: Schablone Belebungspotenziale 
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3.   Konsequenzen 

Quelle: imakomm-Studie „zukunftsfeste Standorte“, abrufbar unter www.imakomm-akademie.de. 

B 

Konsequenzen (Auswahl): 

 

1. Gerade bei knappen Mitteln (Zeit, Geld): 

Weg von Stärken-Schwächen-Analysen, 

hin zum Aufbau von Wettbewerbsvorteilen. 

 

2. Aus den Wettbewerbsvorteilen ergeben sich Leitlinien, 

beispielsweise für die Auswahl von künftigen 

Maßnahmen. „Hört auf mit üblichen Verkaufsoffenen 

Sonntagen“. 

 

3. Sicherheits-Gefühle, Verwurzelung mit der 

Heimat(region), „Nähe“ usw. werden wichtiger  - „local 

attachment“. 

Fakten:  

 

 Zwei von drei Kommunen 

gehen von nachhaltigen 

Beschränkungen der 

haushalterischen Mitteln 

aus 

 

 12 % halten 

„Erreichbarkeit“ und 

„Kompaktheit“ für DEN 

Wettbewerbsvorteil ihrer 

Innenstadt. 

 

 

http://www.imakomm-akademie.de/
http://www.imakomm-akademie.de/
http://www.imakomm-akademie.de/
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3.   Konsequenzen 

B 

Quelle: imakomm 2019, abrufbar unter https://www.imakomm-akademie.de/index.php/news-downloads/aktuelles. 

Beispiel: Wettbewerbsvorteile statt Stärken 
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3.   Konsequenzen 

Quelle: imakomm-Studie „zukunftsfeste Standorte“, abrufbar unter www.imakomm-akademie.de. 

B 

Konsequenzen (Auswahl): 

 

 

1. Frequenz ran an die Innenstadt und Kopplungen 

schaffen = klares Einzelhandelskonzept mit Definition 

von Ausnahmesituationen 

 

2. „Institutionalisierung von Innovation“ 

 

3. Budgets ganz bewusst für innovative (zu definieren!) 

Ideen einplanen 

 

4. „Sicherheitskonzept“ für das Stadtmarketing und 

speziell den Gewerbeverein aufstellen. 

 

Fakten:  

 

 Von 134 Klein- und 

Mittelstädten hatte 

praktisch keine einzige 

auch nur annähernd eine 

Art Notfallplan für eine 

solche Krise. 

 

 

 

 

http://www.imakomm-akademie.de/
http://www.imakomm-akademie.de/
http://www.imakomm-akademie.de/
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3.   Konsequenzen 

B 

Quelle: Stadt Erbach (Odenwald), Hessen. 

Beispiel: Institutionalisierung von Innovationen 
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3.   Konsequenzen 

Quelle: imakomm-Studie „zukunftsfeste Standorte“, abrufbar unter www.imakomm-akademie.de. 

A 

Konsequenzen (Auswahl): 

 

 

 

1. Anreizsysteme aufbauen: Profitieren sollen künftig nur 

Aktive! 

 

2. „Split-Modell“ angehen, Budgets anders verteilen 

(fokussieren) 

Fakten:  

 

 35 % der Kommunen 

sagen: „Ein Professiona-

lisierung der bestehenden 

Vermarktungsstrukturen ist 

notwendig. Inhaltlich, 

strukturell“. 

 

 

 

 

http://www.imakomm-akademie.de/
http://www.imakomm-akademie.de/
http://www.imakomm-akademie.de/
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Anders rangehen 

Besonders ausbauen 

Beweglichkeit und Resilienz 

Andere Arbeitsteilung 

 

Quelle: Stadt Ettlingen. 

3.   Konsequenzen 
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>> Ansätze und Beispiele << 

 

Innenstädte stabilisieren und 

weiterentwickeln 

  

 
ppa. Matthias Prüller 

 

 

 

Quelle: Stadt Reutlingen. 

Quelle: Erich Westendarp 
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MACHEN 

ABSICHERN 

VORAUS-

SCHAUEN 

1. Das ABBA-Prinzip 

  

   

 

 Zukunftsfeste Standorte sind nur jene, die 

 

 Anders als bisher an die Innenstadtentwicklung rangehen, dabei 

 Besonderes ausbauen, auch strukturell  

 Beweglichkeit „installieren“, und die 

 Arbeitsteilung zwischen Stadt und Privaten neu definiert. 
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1. Das ABBA-Prinzip 

 

 

 

 Stabilisieren Weiterentwicklung der Zukunftsfestigkeit 

Anders 

Besonderes 

Beweglichkeit 

Arbeitsteilung 

>> Nicht Frequenz durch den Handel,  

sondern Frequenz für den Handel << 

>> Die Kartoffel vom Bauern nebenan ist die neue Avocado << 
Zukunftsinstitut 

>> Die Fähigkeit schneller zu lernen als die Konkurrenz,  

ist vielleicht der einzige wirkliche Wettbewerbsvorteil << 

 >> Endlich die alten Probleme in den Griff bekommen << 



       © imakomm AKADEMIE GmbH | www.imakomm-akademie.de 

imakomm   |  >> Ansätze und Beispiele << 

Innenstädte stabilisieren und weiterentwickeln 

4 von 15 

2.  Anders als bisher an die Innenstadtentwicklung rangehen 

Beispiel: 

 Tatsächlich multifunktionale Innenstadt 

Kann in einer Stadt bspw. 

bedeuten: 

 

 Rückholen von 

ausgelagerten 

öffentlichen Nutzungen 

(z.B. Bibliothek, 

Kulturzentrum) 

 

 Wegebeziehungen zu 

vorhandenen Schulen 

verbessern 

 

 Fixkostensenkung in  

1b-Lagen… 

Quelle: imakomm AKADEMIE, Kartengrundlage: openstreetmap.org, 2019. 
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2.  Anders als bisher an die Innenstadtentwicklung rangehen 

Beispiel: 

 Eintrittsbarrieren senken 

gezielte Kundenlenkung 

Quellen: imakomm AKADEMIE, 2019 / 2020, Kartengrundlage: openstreetmap.org, 2019. |  Stadt Bochum: 10-Punkte-Programm für Bochum-, 2020. 
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3.  Besonderes ausbauen, auch strukturell  

Beispiel: 

 „local attachement“ als Ansatz 

Quellen: imakomm AKADEMIE, 2020. |  Nufrikat®,  Zukunftsoffensive Nufringen (ZON) 2025. 

Auszug: Befragung Nahversorgung in Schechingen, 2020: 

 „groß“ und „live“ wird als Anspruch bestehen bleiben 

 

 gleichzeitig rückt aber „lokal verankert und sicher sein“ verstärkt in den Vordergrund 

 

Diese >>lokale Identifikation << muss auch ausgefüllt werden  

= Viel stärker nun auf authentische, lokal bezogene Themen setzen. 
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3.  Besonderes ausbauen, auch strukturell  

Beispiel: 

 Effiziente Online-Strategie und Forcierung „Erlebnis Innenstadt“ 

Quellen: imakomm AKADEMIE, 2020. | facebook.com/SPIESS.Modehaus, 2019. | Sulz am Neckar, https://i.pinimg.com/236x/d2/09/29/d20929e6bd55d5473d124b2b51e3c5c5.jpg, 2020. 

Bestehende Erlebnisse auch bei 

Zielgruppen vermarkten, die nicht 

(mehr) in der Innenstadt sind. 



       © imakomm AKADEMIE GmbH | www.imakomm-akademie.de 

imakomm   |  >> Ansätze und Beispiele << 

Innenstädte stabilisieren und weiterentwickeln 

8 von 15 

3.  Besonderes ausbauen, auch strukturell  

Beispiel: 

 Innenstadt“marketing“ als Pflichtaufgabe 

Quellen: imakomm AKADEMIE, 2020. | https://www.heidenheimerleben.de, 2020. | Stadt Herrenberg, 2019. 
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4.  Beweglichkeit „installieren“ 

Beispiel: 

 Weiterentwicklung institutionalisieren 

Quellen: imakomm AKADEMIE, 2020:  Stadt Erbach (Odenwald), Hessen. 
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4.  Beweglichkeit „installieren“ 

Beispiel: 

 Notfallplan Innenstadt und Standortgemeinschaften 

Klima  |  demografischer Wandel (damit auch Fachkräfte usw.)  |  Unvorhergesehenes 

 

 eindeutige Ansprechpartner 

 schnelle Kommunikationswege 

 präventive Vorbereitung von 

mind. einer umsatzgenerierenden 

„Notfall“-Maßnahme 

 

Quellen: WDR, https://www.quarks.de/gesellschaft/wissenschaft/darum-ist-die-corona-pandemie-nicht-in-wenigen-wochen-vorbei/, abgerufen am 5.4.2020.  |  imakomm AKADEMIE, 2020. 

https://www.quarks.de/gesellschaft/wissenschaft/darum-ist-die-corona-pandemie-nicht-in-wenigen-wochen-vorbei/
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5.  Arbeitsteilung zwischen Stadt und Privaten neu definieren 

Beispiel: 

 Neue Arbeitsteilung: Split-Modell und Anreizsystem 

Städtische Citymarketing-Aufgaben: 

 Tätigkeiten beziehen sich auf den öffentlichen Raum 

(in Abstimmung mit Stadtentwicklung und operativer 

Ausführung Bauamt / Bauhof / Ordnungsamt), die 

Rahmenbedingungen für private Akteure und die 

Profilierung des Standortes Innenstadt. 

Private Citymarketing-Aufgaben: 

 Tätigkeiten beziehen sich auf unmittelbar 

wirtschaftlichen Nutzen für private Akteure 

(Ladenlokale, Immobilieneigentümer usw.): 

1. Anreizsysteme aufbauen: Profitieren sollen künftig nur Aktive! 

 

2. „Split-Modell“ angehen, Budgets anders verteilen (fokussieren) 

 

3. … 
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5.  Arbeitsteilung zwischen Stadt und Privaten neu definieren 

Beispiel: 

 Standortgemeinschaften: Breitere Basis und Nutzen 

 Satzung sehr / zu allgemein.   

 

 Verein strukturell für alle Wirtschaftsbranchen angelegt und 

inhaltlich auf „Weiterbildung“ fokussiert 

 

 faktisch aber Umsetzung von Innenstadt-Events  

= DLs, Handwerk usw. kaum vertreten 

 

 Nutzen nicht erkennbar! 

Quelle: Beispielhafte Satzung eines typischen Gewerbevereins. 

Beispiel Nutzungsmanagement  

 

Hemmnisse von Eigentümern: 

 

                 Finanzen?   Zeit?  kein Bedarf? 

  Marketing?  

 Netzwerk?  Überforderung? 

 
 

 Wissen über Anforderungen!  als notwendige Basis 
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5.  Arbeitsteilung zwischen Stadt und Privaten neu definieren 

Beispiel: 

 Langfristziel: Innenstadt als WG 

 

Schutzschirm aufbauen durch 

jährlichen „Soli“ 

 

und/oder %-Anteil eines Events ... 

Quelle: Stadt Mengen, Baden-Württemberg  |  imakomm AKADEMIE, 2019 / 2020. 

Zwischennutzungen / Raum für PopUp-Stores in  

attraktiven Immobilien und Lagen planen: 

 

 eigenen Pool für Nachnutzungen an 

schwierigeren Standorten „schaffen“ 
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6. Übersicht einzelner Stoßrichtungen nach dem ABBA-Prinzip 

 

 

 

 

    Tatsächlich multifunktionale Innenstadt 

Stabilisieren Weiterentwicklung der Zukunftsfestigkeit 

    Eintrittsbarrieren senken 

    „local attachement“ als Ansatz 

    Neue Arbeitsteilung: Split-Modell und Anreizsystem 

    Standortgemeinschaften: Breitere Basis und Nutzen 

   Notfallplan Innenstadt und Standortgemeinschaften 

    Effiziente Online-Strategie und Forcierung „Erlebnis Innenstadt“ 

    Weiterentwicklung institutionalisieren 

    Langfristziel: Innenstadt als WG 

    Innenstadt“marketing“ als Pflichtaufgabe 

Anders 

Besonderes 

Beweglichkeit 

Arbeitsteilung 
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>> Den Standort wieder hochfahren << 

 

Auf dem Weg zu einer zukunftssicheren  

Innenstadt Ettlingen 

 

 

 

 

Quelle: Stadt Reutlingen. 

Quelle: Stadt Ettlingen 
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Der Ansatz der zukunftsfesten Innenstadt Ettlingen 

Grundschema 
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Der Ansatz der zukunftsfesten Innenstadt Ettlingen 

Gegeneinseitiges Leistungsversprechen / Absichtserklärung 
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Der Ansatz der zukunftsfesten Innenstadt Ettlingen 

Ablauf der Fördermittelbeantragung  

 

Antrag auf Unterstützungsleistung  

Werden die von der Stadt vorgegebenen 

Grundvoraussetzungen zur Förderung erfüllt? 

ja Betrieb erklärt sich zur Erfüllung der 

Grundvoraussetzungen ab sofort bereit. 

Bewertung der Fördermittelhöhe 

anhand eines „Punktekatalogs“ 

förderfähig 

Kontaktaufnahme und Auszahlung der 

Fördermittel 

nicht 

förderfähig 

Kontaktaufnahme, Ablehnung mit 

Begründung, ggf. Aushandlung 

alternativer Unterstützungsangebote 

ja 

Check: Lage in Innenstadt und 

Branche in Positivliste aufgeführt? 

ja 

nein 
nein 

nein 
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Der Ansatz der zukunftsfesten Innenstadt Ettlingen 

Langfristiger Aufbau eines Schutzschirms 

 

2020  2021  2022  2023 … 

Erläuterung Schutzschirm: Über Jahre werden für künftige Krisen 

Geldmittel aufgebaut, die dann zur Verfügung gestellt werden. 

Einzahlung Stadt: 

100.000 € 

Einzahlung Stadt: 

1: 5.000 € 

Stadt: 

2: Mitgliedsbonus 

Mitglieder: 

3: Eventerlös 

Einzahlung Stadt: 

1: 5.000 € 

Stadt: 

2: Mitgliedsbonus 

Mitglieder: 

3: Eventerlös 

5.000 € 5.000 € 

Einzahlung Stadt: 

1: 5.000 € 

Stadt: 

2: Mitgliedsbonus 

Mitglieder: 

3: Eventerlös 

5.000 € 

Kurzfristige Bereitstellung 

eines „Fördertopfs“ 
Langfristiger Aufbau eines „Schutzschirms“ 
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Der Ansatz der zukunftsfesten Innenstadt Ettlingen 

Werkstattbericht aus der Praxis 

Wie funktioniert die Umsetzung in der Praxis?  

Welche Herausforderungen bestehen?  

Wie fällt Ihr persönliches (Zwischen-)Fazit aus? 

Frau Nicole Bär 

Ansprechpartnerin Citymanagement 

Stadt Ettlingen 


